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the brights

Die Richtlinien der Brights

1. Die Brights sind eine Gemeinschaft von Individuen

Als Individuen handeln wir Brights innerhalb unterschiedlicher Rahmenbedingungen. Wir
sind uns oft nicht einig, welche MaRnahmen ergriffen werden sollten. Von den
untenstehenden Prinzipien abgesehen, ist es nicht der Wunsch der Bewegung, auf
Konformitat zu drangen.

Unsere Nationen, Kulturen, politischen Systeme, Geschlechter, Verpflichtungen,
Interessen und so weiter unterscheiden sich stark voneinander. Trotzdem sind wir fur
gewohnlich "auf einer Wellenlange", weil wir eine Weltanschauung teilen, die frei von
Ubernatirlichen und mystischen Elementen ist. Wir unterscheiden uns in vielerlei Hinsicht
von all jenen, deren Weltbilder solche Elemente einschlielen, seien es nun
Erscheinungen wie Gottheiten oder Ubernaturliche Krafte oder Beides. Die Meisten von
uns empfinden unser naturalistisches Weltbild im Vergleich zu Glaubensvorstellungen,
welche die "ultimative Wahrheit" verkinden, in ihrer Gesellschaft unterreprasentiert.
(Manchmal werden Naturalisten ausgegrenzt, oder der Naturalismus sogar verboten.)
Unser gemeinsames Interesse ist es, mit verschiedenen Mitteln fur eine Verbesserung
dieser Situation einzutreten. Niemand wird aufgrund seiner politischen Ansichten oder
aufgrund anderer Charakteristika von den Brights ausgeschlossen.

2. Die Brights orientieren sich an den urspringlichen Definitionen

Ein Bright ist ein Individuum, dessen Weltanschauung naturalistisch ist (frei von
Ubernatirlichen und mystischen Elementen).

Wir akzeptieren, dass die personlichen Interpretationen von obiger Definition variieren.
Das heildt: Brights haben ihr eigenes, individuelles Verstandnis von der Begrifflichkeit, dem
Ziel und den Gegebenheiten der Brights Bewegung. Angesichts der vielen laufenden
Diskussionen werden wir unseren gemeinsamen Nenner, die ursprungliche Definition von
Bright, erhalten. So auch die enthaltenen Erlduterungen von "naturalistisch" und
"Weltbild", aufgrund derer sich die Leute entscheiden, sich als Bright registrieren zu
lassen.

Jede Person, die entscheidet, sich selbst mit dem gemeinsamen Charakteristikum - einem
naturalistischen Weltbild - zu identifizieren, hat ein persénliches Verstandnis der
Begrifflichkeit entwickelt (inklusive Ubernattrlich und mystisch) und auch von jeder kurzen
Erlauterung anderswo auf der Website. Wir sehen kaum eine Notwendigkeit daflr, ein
gemeinsames Verstandnis dieser Begriffe zu erreichen oder ihre Definition noch naher als
auf der Website zu prazisieren. Wir gehen davon aus, dass jene Individuen, welche der
Gemeinschaft beigetreten sind, fur alle diese Begriffe ein Verstandnis entwickelt haben,
das sie allgemein verwenden und persdnlich angemessen finden.



3. Das "Brights’ Net" ermoglicht Brights, Aktionen zu planen

Das Anliegen des "Brights' Net" ist der Versuch, die Gesellschaft zu beeinflussen und zu
bilden, indem es Ziele und Aktionen der Brights vermittelt. Die Website der Organisation
dient als Zentrum der gesamten Unternehmung. Die Seite hat ein Forum aufgebaut, um
den Mitgliedern die Kommunikation zu erleichtern und ihre Aktivitaten zu fordern.

Der Antrieb von Individuen, sich zu vernetzen, ist ihr Streben nach Aktionen, um die
etablierten Ziele der Bewegung voranzubringen. Da Zeit ein wertvolles Gut ist, ermutigt
das "Brights' Net" seine Mitglieder, ihre Energien dahingehend produktiv zu nutzen, neue
Anhanger zu finden, Personen mit einem naturalistischen Weltbild Anerkennung zuteil
werden zu lassen und den Existenzgrund der Bewegung zu verfolgen, der sich auf soziale
und gesellschaftliche Ziele konzentriert, nicht auf Philosophie.

4. Das ,,Brights’ Net“ funtioniert als Internet-Wesenheit und nicht als
Mitglieder-Organisation

Wir wirden es schatzen, wenn Brights, die sich mit anderen treffen méchten, aufgrund von
Kraftebandelung oder in Freundschaft (oder um lokalen Versammlungen oder
Konferenzen beizuwohnen), sich bereits bestehende Organisationen mit ahnlicher
Zielsetzung ansehen wirden. Sicherlich wurden wir jene, die sich dafur interessieren,
dazu ermutigen. Brights als Mitglieder der Bewegung sind keinen Grundsatzen
verpflichtet, fur die sich einzelne Mitglieder entscheiden.

Wir sehen das "Bright's Net" nicht als Klub oder Organisation an, das Treffen hat oder sich
zu irgend einer ldeologie bekennt. Ein Gefuhl von Kameradschaft und Belohnung, sollte es
von einem Individuum gesucht werden, muss in erster Linie Resultat seiner eigenen
Teilnahme an Aktionen sein, die darauf gerichtet sind, die Situation zu verbessern, welche
die Bewegung hervorgebracht hat. Brights "sprechen" Uber die Themen dieser Bewegung
mittels Nachrichten, die sie von ihren Computern versenden.

5. Die Brights Bewegung, wobei "Bright" als Oberbegriff verwendet
wird, schlieBt alle Individuen (nicht Gruppen) ein, die sagen, dass sie
Brights sind

Die Bewegung vereint Menschen, nicht Organisationen. Sie ist ausschliellich eine
Internet-Gemeinschaft von unabhangigen Individuen, von denen jedes ein naturalistisches
Weltbild hat. Ihre Personenblindelung kennt keine "Parteilinie", der sie folgen misste. Die
vereinende ldee ist es, grolRe Zielen anzustreben, indem spezifische, pragmatische Ziele
angegangen werden, an denen verschiedene Brights wahrscheinlich ein gemeinsames
Intresse haben.

Das Substantiv Bright wurde als Uberbegriff eingefiihrt. Es kann auf eine Menge
unabhangiger Individuen verweisen, die erklaren, ein "naturalistisches Weltbild" zu haben.
Individuen, die das nicht winschen, kénnen den Dachbegriff Bright auch als
gesellschaftliche Identitat (Ich bin ein Bright) verwenden oder sich selbst mit anderen
Begriffen identifizieren. Da viele Gruppen vorwiegend aus potenziellen Brights bestehen,
wulrden wir es begrifien, wenn Organisationen eine Mitgliedschaft empfehlen wirden, so
dass interessierte Individuen einen Blick in die Bewegung risikieren.

6. Die Brights-Bewegung ist nur das, eine Brights-Bewegung

Die Bewegung als solche konzentriert sich darauf, verschiedene Menschen mit
naturalistischem Weltbild anzuziehen und Aktionen in die allgemeine Richtung zu



navigieren, ernste Bedenken Uber die soziale Herabwurdigung von Naturalisten und die
Herabwirdigung von Naturalisten als Birger zu aufern. Diese Bewegung ist keine
atheistische Bewegung, auch keine humanistische, freidenkerische, skeptische,
rationalistische, objektivistische, igtheistische, materialistische oder sakular-humanistische
Bewegung, noch eine andere Manifestation bestehender Organisationen oder
Philosophien.

Im Allgemeinen bezeichnen Nachrichtenkommentatoren die Brights als "eine atheistische
Bewegung" oder verwenden das Wort Bright sogar falschlicherweise als Synonym fir
Atheist. Diese Bewegung steht in keiner Verbindung mit irgendeiner definierten
Glaubensvorstellung. Die Gemeinschaft der Brights schliel3t verschiedene naturalistische
Perspektiven und Kategorien mit ein. Wir sind nicht atheistisch oder humanistisch etc.,
sondern wir bieten Individuen mit naturalistischem Weltbild ein Dach, sowie Moglichkeiten,
sich zusammen zu tun und Aktionen zu planen.

7. Die Brights-Bewegung wird von Brights definiert und von niemandem
sonst

Wir haben vor, auf eine gesellschaftiche Wahrnehmung der Bewegung und des
naturalistischen Weltbilds hinzuarbeiten, die sie als das akzeptiert, was sie sind und nicht
als Verneinung eines religiosen Standpunkts. Die Brights entgegnen den verschiedenen
Variationen, wie sie die Gesellschaft lange definiert hat, indem sie sich selbst positiv und
ohne Vergleich definieren. Einige Bezeichnungen verstarken als solche schon, dass die
Brights an den Rand der Gesellschaft gedrangt werden und verringern die kulturelle
Autoritat dessen, was tatsachlich ein durchschlagend vollstandiges Weltbild ist.

Wir loben jene, die Bezeichnungen entgegentreten kdnnen, welche den Status einer
Person verunglimpfen oder herabsetzen, die ein naturalistisches Weltbild hat. Sehr viele
Brights mdchten nicht als Unglaubige oder Nichtglaubige identifiziert werden, wenn sie
tatsachlich aufrichtig an viele Dinge glauben. Sie finden es nicht reizvoll, mit Adjektiven
charakterisiert zu werden, die dazu geeignet sind, sehr oberflachliche Vergleiche mit
Religionen zu fordern - Worter, die, in vielen Fallen, mit einem Makel belastet sind (z.B.
gottlos, unglaubig). Brights mussen der Gesellschaft dabei helfen, davon abzusehen,
Personen mit naturalistischem Weltbild nur auf eine Art und Weise zu bezeichnen, die eine
Gleichsetzung mit anderen Weltbildern darstellt, die mit negativen Assoziationen
vorbelastet sind, sowie auf herabsetzende Vergleiche zu verzichten.

8. Die Brights-Bewegung ist eine positive Kraft

Wir streben eine wachsende Gemeinschaft von Brights an, die dazu in der Lage sind, in
einer konstruktiven Art und Weise gesellschaftlichen und politischen Einfluss zu nehmen.
Die Brights-Bewegung ist vom Prinzip her keine anti-religiose Kraft in der Gesellschaft.
Das Ubergeordnete Ziel ist eine faire Beteiligung an der Gesellschaft fur alle, was einen
Platz fir Menschen mit naturalistischer Haltung in Politik und Gesellschaft erforderlich
macht.

Es gibt die menschliche Schwache, wir/sie-Kategorien zu erfinden, in denen das "sie"
negativ oder ablehnend betrachtet wird. Obwohl einige individuelle Brights negative
Sichtweisen von Personen mit Glauben an Ubernatirliches haben mdgen, sieht sich die
Brights-Bewegung Anderen nicht Uberlegen an und verachtet Andere auch nicht.

Was angestrebt wird ist gesellschaftliche Aktzepanz und Gleichberechtigung. Diese
Bewegung lehnt nicht nur mit Bestimmtheit verbale Vergleiche ab, die Brights als
geringwertigere Burger darstellen als religiose, sondern lehnt auch solche ab, die religidose
Burger als geringwertiger darstellen als die Brights.



9. Die Brights-Bewegung sucht nach Anerkennung und Einfluss in der
Gesellschaft

Die Vereinigung von Personen mit naturalistischen Weltbildern muss eine soziale und
politische Schlagkraft erhalten, die ihrer Grolze entspricht. Als Teilnehmer dieser Internet-
Vereinigung arbeiten wir darauf hin, dass die Gesellschaft diesen Fakt erkennt. Brights der
Internet-Vereinigung  widerstreben  ihrer  Nicht-Beachtung, = Ausgrenzung und
Diskriminierung in unseren Gesellschaften. Wir werden darauf zu arbeiten, dass wir als
Blrger akzeptiert werden und zwar auf dem selben Level wie Personen mit anderen
Weltbildern.

Wir mochten, dass die Gesellschaft erkennt, dass es eine gro3e Anzahl an Brights gibt
und dass sie nicht langer als Gemeinschaft ignoriert werden. Noch werden wir uns auf die
Rolle einer Randgruppe festlegen lassen, die von oben herab behandelt und definiert wird.

Dieses Dokument wurde erstellt von der Brights-Fordergesellschaft e. V.
(Brights-FG e. V.) Anschrift: beim 1. Vorsitzenden Peter Janotta, KaiserstralRe 2, 97070 Wurzburg
http://www.Brights-Deutschland.de



http://www.Brights-Deutschland.de/

	   
	Die Richtlinien der Brights 
	2. Die Brights orientieren sich an den ursprünglichen Definitionen 
	3. Das "Brights' Net" ermöglicht Brights, Aktionen zu planen 
	4. Das „Brights' Net“ funtioniert als Internet-Wesenheit und nicht als Mitglieder-Organisation 
	5. Die Brights Bewegung, wobei "Bright" als Oberbegriff verwendet wird, schließt alle Individuen (nicht Gruppen) ein, die sagen, dass sie Brights sind 
	6. Die Brights-Bewegung ist nur das, eine Brights-Bewegung 
	7. Die Brights-Bewegung wird von Brights definiert und von niemandem sonst 
	8. Die Brights-Bewegung ist eine positive Kraft 
	9. Die Brights-Bewegung sucht nach Anerkennung und Einfluss in der Gesellschaft 

	Dieses Dokument wurde erstellt von der Brights-Fördergesellschaft e. V.

